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Arbeitsablauf

0	 Kick-Off
Wir klären im gemeinsamen Kick-off Bildidee, Rahmenbedingungen  
und Ziele, um ein gemeinsames Verständnis zu schaffen.  > Details

1	� Bildkonzept
Wir entwickeln ein Bildkonzept und legen Inhalt, Stimmung sowie 
Perspektive der Visualisierung fest.   > Details

2   Vorabzug
Wir arbeiten die Visualisierung aus und entwickeln alle wesentlichen 
Bildelemente zu einem stimmigen Ganzen.   > Details

3	� Finaler Vorabzug
Wir verfeinern die Visualisierung bis zur finalen Qualität und stimmen  
die letzten Details gemeinsam ab.   > Details

4   Finale Visualisierung
Wir setzen die letzten Rückmeldungen um und finalisieren die  
Visualisierung.   > Details

	 Packungsbeilage
Unsere Hinweise für eine gute Zusammenarbeit – damit das Projekt ohne 	
Nebenwirkungen zum gewünschten Ergebnis führt
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Damit wir starten können, benötigen wir:

	 Projektgrundlagen
–	 Relevante Pläne (.pdf; für Modellierung zusätzlich .dwg)
–	 Für Aussenvisualisierungen: Situations- oder Landschaftsplan (.pdf und .dwg)
–	 Falls vorhanden: 3D-Modell ( > Leitfaden für 3D-Modelle )
–	 Relevante Detailpläne
–	 Materialkonzept oder Angaben zur Materialisierung
–	 Angaben zum Projektstandort (Adresse oder Google-Maps-Link)

	 Inhalt und Zielsetzung
–	 Gedanken zum Bildinhalt und zur Bildaussage
–	 Zielgruppe (z. B. Käufer, politische Gremien, Nachbarschaft)
–	 Konzeptskizzen, Bildideen oder Referenzbilder

	 Referenzen und ergänzende Informationen (optional)
–	 Fotos ( > Leitfaden für Fotografie vor Ort) 
–	 Vorstellungen zur Darstellungsart (realistisch, malerisch etc.)
–	 Bildstimmung, Licht und Atmosphäre
–	 Möblierung, Ausstattungsstandard und Innengestaltung
–	 Umgebungskonzept (Pflanzen, Oberflächen, Details)

0 – Kick-Off 

Zum Projektstart führen wir in der Regel ein Kick-off-Meeting durch.  
Ziel ist es, eine klare Grundlage für die Visualisierung zu schaffen und 
offene Fragen zu klären. 

Im Fokus stehen Bildidee, Zielsetzung und Einsatz der Visualisierung 
sowie die wesentlichen Rahmenbedingungen des Projekts. Auf dieser 
Basis prüfen wir die vorhandenen Grundlagen und stimmen Vorgehen 
sowie Zuständigkeiten gemeinsam ab.

Klare und vollständige Grundlagen sind entscheidend für einen effizi-
enten Ablauf. Unklare oder fehlende Informationen führen im weiteren 
Verlauf zu zusätzlichem Aufwand.

Bitte stellen Sie uns die relevanten Unterlagen möglichst bereits vor dem 
Kick-off-Meeting zur Verfügung. 

Ihre Entscheidungen in dieser Phase:
–	 Welche Zielsetzung verfolgt das Bild und wen soll es ansprechen?
–	 Welche Bildaussage und inhaltliche Richtung sollen verfolgt werden?
–	 Welche Rahmenbedingungen sind für das Projekt verbindlich?

Im Kick-off wird die Grundlage für das gesamte Projekt gelegt. 
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Auf Basis bestehender oder gemeinsam entwickelter Ideen erarbeiten  
wir ein Gesamtkonzept in mehreren Varianten. In dieser Phase definieren 
wir Standpunkt, Perspektive, Bildelemente und Lichtstimmung. Damit 
legen wir fest, was das Bild zeigt, und was es beim Betrachter auslöst. 

Das Bildkonzept vermittelt bereits einen klaren Eindruck der späteren 
Bildwirkung. 

Ihre Entscheidungen in dieser Phase:
–	 Welcher Standpunkt und welche Perspektive werden umgesetzt? 

–	 Welche Bildaussage und Wirkung soll verfolgt werden?
–	 Sind alle wesentlichen Bildelemente definiert?
–	 Sind Geometrie und Architektur korrekt?

Diese Entscheidungen bilden die verbindliche Grundlage für die weitere 
Ausarbeitung. Änderungen an Perspektive, Bildaussage oder Stimmung 
sind später nur mit zusätzlichem Aufwand möglich.
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1 – Bildkonzept



In dieser Phase entwickeln wir die Visualisierung auf Basis des gewählten 
Konzepts weiter und arbeiten alle wesentlichen Bildelemente aus. 
Die Bildwirkung wird geschärft und die Visualisierung inhaltlich vollstän-
dig aufgebaut. 

Am Ende dieser Phase ist das Bild in seiner Wirkung gut beurteilbar – 
bewusst noch nicht final ausgearbeitet.

Ihre Entscheidungen in dieser Phase:
–	 Stimmt die Bildwirkung und Ausrichtung? 

–	 Sind alle Bildelemente korrekt und vollständig umgesetzt? 
–	 Sind Geometrie und Architektur korrekt?
–	 Wo besteht Anpassungsbedarf bei Möblierung, Umgebung oder 
	 weiteren Bildelementen? 

Jetzt ist der letzte Zeitpunkt für inhaltliche und geometrische Anpas-
sungen. Alles, was noch nicht passt oder unklar ist, klären wir in dieser 
Phase.

2 – Vorabzug
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3 – Finaler Vorabzug

Die Rückmeldungen aus den vorherigen Schritten haben wir umgesetzt 
oder gemeinsam mit Ihnen abgestimmt. Die Visualisierung wird nun bis 
ins Detail verfeinert: Farben, Kontraste und Helligkeiten werden präzise 
ausgearbeitet. 

An diesem Punkt entspricht die Visualisierung aus unserer Sicht bereits 
der finalen Qualität.

Ihre Entscheidungen in dieser Phase:
–	 Ist die Visualisierung inhaltlich und visuell final korrekt?
–	 Gibt es noch Anpassungsbedarf im Detail? 

Bitte geben Sie in dieser Phase Ihr abschliessendes Feedback. So bringen 
wir das Bild auf den Punkt.
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4 – Finale Visualisierung

Die Visualisierung ist nun abgeschlossen. Wir setzen die letzten abge-
stimmten Rückmeldungen um und stellen Ihnen die finale Visualisierung 
zur Verfügung. 

Weitere Anpassungen prüfen wir gerne. Bitte beachten Sie, dass diese 
ausserhalb des vereinbarten Umfangs liegen und zusätzlichen Aufwand 
verursachen.

Ihre Entscheidungen in dieser Phase:
–	 Freigabe der finalen Visualisierung 

Mit Ihrer Freigabe schliessen wir das Projekt ab.

Vielen Dank für die Zusammenarbeit. Für Ihr Feedback sind wir jederzeit 
dankbar.

Bitte nennen Sie bei Veröffentlichungen © Nightnurse Images als  
Urheber. Wir freuen uns, wenn unser Name genauso sichtbar ist wie 
unsere Bilder.
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Packungsbeilage für eine erfolgreiche  
Zusammenarbeit

Wir verstehen uns als Entwerfer und Bildgestalter – mit einer Leidenschaft für 
Architektur und Lebensräume. Unsere Visualisierungen zeigen nicht nur,  
wie ein Projekt aussieht, sondern vermitteln Idee, Atmosphäre und räumliche 
Qualität. Ziel ist ein Bild mit Wirkung – im Wettbewerb, in der Vermarktung 
oder in der öffentlichen Kommunikation. 
 
Damit dieses Ziel erreicht wird, arbeiten wir mit einem klar strukturierten 
Prozess. Er schafft Orientierung und stellt sicher, dass Entscheidungen zum 
richtigen Zeitpunkt getroffen werden. So wächst Ihr Bild Schritt für Schritt  
und wird immer besser. 

Eine gute Grundlage ist entscheidend. Ein klarer Projektstand sowie eine klare 
Vorstellung von Bildidee und Zielsetzung bilden die Basis für ein effizientes 
und qualitativ hochwertiges Ergebnis. Unklare oder sich ändernde Grundlagen 
führen zu zusätzlichem Aufwand – und selten zu besseren Bildern.

Ebenso wichtig ist ein strukturierter Austausch. Rückmeldungen sollten ge-
bündelt und intern abgestimmt erfolgen und durch eine verantwortliche  
Person freigegeben werden. So können wir präzise und zielgerichtet arbeiten.
 
Damit wir unsere Arbeit verlässlich planen können, reservieren wir für jedes 
Projekt feste Kapazitäten. Ein pünktlicher Projektstart sowie rechtzeitige  
Rückmeldungen sind entscheidend, um Termine einzuhalten und die  
gewünschte Qualität zu erreichen. Verzögerungen lassen sich meist nicht  
vollständig kompensieren.
 
Die besten Bilder entstehen dort, wo Idee, Projektgrundlagen und Zusammen-
arbeit wirklich zusammenspielen.
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